
 

Drucksachen-Nr. 

7620/2020-2025 

  
Datum: 19.02.2024 

 
 

An den Bezirksbürgermeister als Vorsitzender der Bezirksvertretung Brackwede 
 

Antrag 
 
Aufnahme in die Tagesordnung 

Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Brackwede 29.02.2024 öffentlich 

 
 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Antrag Radschnellweg Gütersloher Straße 
Gemeinsamer Antrag des Einzelvertreters der FDP und der CDU-Fraktion 
 

 
Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Brackwede fordert die Verwaltung und die Mitglieder im 
Stadtentwicklungsausschuss (StEA) auf, den geplanten Radschnellweg 2.0 nicht durch die 
Bahnunterführung auf der Gütersloher Straße zu führen, sondern eine Alternative bzw. 
alternative Lösungswege zu suchen.  
Die Bezirksvertretung Brackwede ist vor einer Behandlung im StEA zwingend zu beteiligen. 
 
Begründung: 

Die Unterführung ist gerade für Radfahrer und Fußgänger eine sehr gefährliche Stelle. Die BV 
Brackwede hat diese Problematik schon mehrfach thematisiert. Es gibt aber anscheinend keine 
Lösung dafür. 
Direkt an der Unterführung biegt die Straße Am Presswerk ab. Sie ist die einzige Zufahrt für die 
vielen Schwerlast-LKW zum Gestamp Werk (früher Thyssen). Eine alternative Strecke für diese 
LKW ist nicht möglich. Ein LKW-Rückstau bis zur oder auf die Gütersloher Straße ist nicht selten. 
Durch die Kurve, die Enge und das Gefälle ist es schon jetzt eine herausfordernde und gefährliche 
Situation für Radfahrer und Fußgänger. Die erhöhte Anzahl Radfahrer bei einer Ausweisung als 
Radschnellweg würde die Situation noch verschlimmern.  
 



  

 
 

 
Unterschrift:                                    Unterschrift:                    
gez. Rainer Seifert gez. Carsten Krumhöfner 
Einzelvertreter der FDP Fraktionsvorsitzender der CDU Fraktion 
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